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vermischte V'erlautbarnngett.
I . »335. ( ' ) ^ 6 ^ 5 . 2I75.

F e i lb ie t u n gs « E d i c t .
Von dem Bezirks, Gerichte Wipdach wlrd

h ierzu osseittliH bekannt gemacht: (ig scy über
neuerliches Ansuchen des Anereaö Binder aus
Wien , we^en lhm z.',clk^nnt schuldigen 5oo st.,
^. ». c. , die cffcnlttcde Feildicruna cee, dem
Jacob Maiden vou Lösche, cigenloümlichen, zur
Herrschaft V)ivdach d^enttbaren, in rcm Markte
Wlpdach belegcnen Kcilerß per I^idniki genannt,
nn gerichtlich eryovenen S c h w e n d e von i'^« ft.
M M . , im Wege oer Evccutlon bewilliget;
hterzu ist , nachdem die eiste Verstci^erungo >
Tagsahung bereits unterm »4- Apri l o. I . , ad.
gehalten die zweyte auf den 23, Octobe^, und
die dritte auf den 24. November Früde von 9
biö 12 Ubr, in dieser Gerichtükanzley mit dem
Anhange bestimmt worden, dafz, wenn dl<se Rea»
lltät bey t<r zweotcn Versteigerung nickt um
den Sckährcerth oder darüber an Mann ge^
bracht weroen tonnte, so che dcy dcr trltten auch
Unter demselben hmtangegebcn norden würde.

Hiezu werden dle Kaufiustlgen mit dem Ber»
sahe zu erscheinen vorgeladen, daß sie die Ver«
küllfädedinan'.sse täglich hicramts e>nsehen können.

Bezirksgericht Wlpdach am Z5. Octoder 1^28.
A n m e r k u n g . Bey der adgchaltencn zweyten

Versteigerung ist der K^llsr Ricnlk nicht an
Mann gebracht tvor^c:,.

z.Z. »6^. (3) O d i c t . Nr . iH.3.
. Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-

stettcn zu Krainburg wiro h,emit bekannt ge»
wacht: «ZK fto über Ansuchen des Peter Prosten.
in dle Ausfertigung der Amortisations ' Go»cte,
lückslchUich der auf ten zu Kralndura., Lud Ionic.
Nr . l l 2 , liegemen, ocm Anton Maver gchöri»
gen yau'e baftencen. vorgedl'.ch in Verlust gera-
thenen, von Valemin Rechberger ausgestellten,
auf Namen der Helena und Gerrraud Rechdölger,
laute-iden Schuldobligation, 66«. i5 . Nooemoer
läc,2, nttilb. 27. July »at», pr. 2464 ft. gewillt-,
g?t warten.

C^ haben daher alle Jene, welche auf die ge»
dachte Urkunde aus was immer für emem Rechts-
gründe Anspruchs zu steNcn vermeinen, solche ,n
der gesetzlichen ^rist von einem I a b r e , sechs
Wochen und drey Tagen, so gewlß hierorts an-
zumelden und rechtsgültig darzuthun, wldngen)
auf weiteres Ansuchen die besagte Sckuldurlunde,
eigentlich das darauf bettnoliche Intadulatwng.
c^ertificat für nu l l , traft «und wirkungslos er«
klärt werden würde. ^ . , ,^ ^

Vereintes Bezirks. Gericht Mchelstttttn zu
Krainvurg den ,. Februar 1828.

z. Z. b62. (3) O d i c t.
Bon dem vereinten Bszirts - Gelichte Mi«

chelstetten zu Krainburg wird hiemic bekannt
gemacht: Os sey ürec Ansuchen ter Mar ia
Weqel/ in die Ausfcinguna der Amcrtisatlonö«
Odictc, rücksichtlicv des angeblich in Verlust ge-
rathenen, von der Gertraud S t i r n ausgestellten,
aus Namen der Mar ia Wegel lautenden, auf
der, der Herrs^aft Ogq od Kraindurg, Lud Urb.
Nr. 197, dienstbaren hübe, intadu!i:ten Sckuld«
fHeinö, äclo. ^ .Apc i l , iinad. 21. December i6o5 ,
pr. 200 ft. L. W . , gewiNlget rrorden: <Zs werben
demnach aNeFcne, weiche auf obige Ccbuldutlun»
de aus was immer für einem Recdtsqrunde An»
sprüche zu stellen vermeinen, hiemit aufgefordert,
solche binnen einem Jahre, 6 Wochen und drey
T^gen, vor dicsem Gerichte so gewiß anzumelden ,
widriqenö auf weiteres Anlangen derselben, eigenc»
lich dav dnrauf befindliche Intabulations » Gerti«
ficat für getötet, traft» und wirkungslos erklärt
werden würde.

Vereintes Bezirks-Gericht Michelstetten zu
Krainburg den »5. April 1828.

z. Z. 1049. (5)
A m s r t i s a t i o n 5> E d i c t .

Vom Scz^rkögir'.chle der Staatsherrschaft Lack
wird hiemil allgemein kund gemacht: Man habe
üoer Ansuchen^ deö Thomas Gaspertschttsch , als
Erkäufer ocHzFlölian Glu0e;'schen HauseS, Nr. 33,
in der ^tao.c Lack/ in die Ausfertigung des auf
diesem haftenden, angeblich in Verlust gerathenen
yenathsbnefes zwischen Sunon Klementschttjch,
und seniem Theweide Ursula, gebornen Kopatfch,
6t!a. 4. November '7?3, inladul. 20. Februar
1766, pc. 1062 si. 5 i t l . , gewllliget.

Ss werden dabcr aNc Jene, dle auf diesem
angedUch verlorenen Heirathsdrief ein Recht zu
haden vermeinen.- b'cmit aufgefordert, binnen
einem Jahre, fecĥ , Wochen und drey Tagen,
ihre Ansprüche so gewlh anzumelden, widrigens
nach Verlauf dieser Zeit, über ferneres Ansuchen
die benannte Urkunde sammt dem Intadulations«
Certificate für nu l l , nichtig und tlastlos erklärt
werden würde.

Lack am 18. August 1828.

Z.^336. (2) ^ " " '
Bey einer Bezirks-Herrschaft Laibacher-

Kreises wird mit 5. k. M . December, die
Stelle des Gerichts-Actuars erledigt, und
wird durch ein in diesem Geschäftsfache gs<
übtes Individuum besetzt werden. Nähere Aus-
kunft hierüber gibt das Zeitungs- Comptoir.
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Z. ,382. ( i ) V o r e u f u n g s . G d i c t .

Non der Bezirks» Obrigkeit des Herzogthums Gottschee im Neustädtler«Kreise werden nach-
stehende, mit Paß abwesende militärpftchtlige Individuen, als:

D e s M i i i t ä r p f l i c h t i g e n

2 l ^ Für diesen wurde

^ 3l » « . n Gebur.s. 0.« ^ - P f , r . «'" «""«»' «.sseNt
« " ^- am

» l Joseph Verderber Gnadendorf 6 ,g Gottfchee » i . August »828. ,
2 Johann Kröpf Schattendorf 44 19 — —
3 Joseph Perz Moschroald 2c> i ^ —, —
4 Mathias Ionke Krapfenfeld 17 ig — —
5 Mathlas Iatlusch Nieocrlojchin 5 19 Mitteldsrf —
6 Mathias IakNtsch Zwischlern »a '9 Gotisches —
7 Mathias Perz Wlndlschoolf 33 19 Muteroorf —
tj Georg Kitsch l Moos »» »9 Rieg —
9 Peter Plesche ! Hantlccn ^9 ^9 — —

»" Joseph M^chltsch h^ntccberg 5ä 19 , . ^ —
»» Malhlaü Springer <^talzern ^9 *9 , — —
»2 Peter Lackner Unterlag > ^9 Unterlag —
»5 MathiaS Loser ! Hetterderg 16 2c» Rieg —
»4 AnoreaS Kapsch Uncerlag »3 20 Unterlag —
»b Andreas Lacknec ! Römergrund 6 2a — —
26 Leonhard Swnitsch Nesstllhal »a 20 Ncfselthal —
»7j Stephan (Zrler Wmdlschtorf 5 21 Mllccrcolf —
2ä^ Michael Rapsch U n t e r s »a 19 Unterlag —
29 Mathias hiliS Taubenorünn 6 ,9 3i>.',!eichal —
20 Mathias Fmk Neulag 2 20 Attlaag —
2» Joseph Plefche Moos »9 20 ^üeg —
22 Paul Lacknec ! Unterweyenbach 6 21 — —
23 Andreas severer Krapfenjeld 22 2» Goicschee 3o. August 1L28.
24 Georg Muchicsch Odergraß »6 20 Odergraß »0. September 1629.
25 MatbiaSWrlnslelie Wmdischdorf 4 2» Mictccoorf —
26 Johann König Grlntovih 3 2l lllllaag —
2? Johann Erker Obrern » 2' Mlrtcrtorf —
2ä Georg Hutter handlern »» 2» ^ileg — .
29s Peter Putre Rainlhal t 2» Mosel »9. —

welche oermög ihres Alters und Eigenschaft her der im Lause des Monats August und September
l. I . , Scatt gefundenen RellUtenstcllulig die Widmuna. zum Mil i tär tra? , un5 sur sie Euplcn«
ten gestellt irorden seon, ausgefodert, binnen vier Monaten vom Tage oer Asientieung an gerech»
net, sich persönlich vor diese Bezirts > Odngkeit so! gewiß ,u stellen, als sie rridrigens ungeach«
tet oer in Yanocn haoenden Pässe als RelrutirungKstüct.tlinge behandelt weiden.

Bezirts. Obrigkeit Gottschee am »0. O.:oder »828.

Z. i33^. (2)^
A n k ü n d i g u n g .

Die Direction der philharmoni-
schen Gesellschaft brmgt hlermit zur
öffentlichen Kenntniß, daß sie zur
Beförderung der Tonkunst eine Ge-
sangschule, welcher Herr Caspa r
Maschek, als Lehrer vorstehen wird,
und welche nut Anfang des Monats
November 1823, in Wirksamkeit
tr i t t , in der Art errichtet habe, daß
in derselben die Kmder der Gesell-

schafts-Mitglieder unentaeldlich, je-
ne Kmder aber, deren Eltern keine
Gesellschafts-Mitglieder sind, gegen
Bezahlung eines Schulgeldes von
monatlichen , si. 20 kr. C. M . den
Unterricht im Gesänge erhalten sollen.

Alle Jene, welche ihre Kinder
an dieser Gesangschule wollen An-
theil nehmen lassen, belieben sonach
sich an Herrn Caspar Maschek
zu verwenden.

Laibach am 22. October 1828.
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z. 3 . 16g. (3) E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der f. s. Staats-
herrschaft Lack wirb hiemit allgemein kund ge»
macht: M a n habe über Ansuchen des Urban
Pfeifer, in die Ausfertigung der Amortisations.
Edicte, hinsichlllch nachstehender, auf der demselben
gehörigen, der Staalöherrschaft Lack, 5uk Urbars«
Nr . 1692, dienenden Ganzhube, sul) Haus«
Nr . ^ 1 , in Smoleva intabulirten, angeblich in
Verlust gerathenen Urkunden, a ls :
a) Des Schuldbriefs für N,clas Meguscher, 660.

et inwd. i 5 . Apri l 1785, pr. »60ft. L. W .
d) Des Schuldbriefs für Agatha Meguscher, clclo.

et ilNaK. 9. Jänner 1^93, pr. »aoft. L. W .
c) Des Schuldbriefs für 3/iathtas Rodler, 6cla.

et intub. 3». August »7g5 , pr. »oo si. L. W .
cl) Des Schuldbriefs für Urban FrodUch, äclo.

et inwl). 3. May »600, pr. 600 st. L. W .
gewilliget.

GS werden daher alle Jene, die auf diesen
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden ein
Recht zu haben vermeinen, hiemil aulgefoderl,
binnen einem Iah.-e, sechs Wochen und 3 Ta>
yen, dasselbe so gewiß deo diesem Gerichte an»
zumelden, widrigens die gedachten Urkunden
la!nmt den Intadulationö. Eertlficaten für ge«
tödtet, l r as l - und wirkungslos erklärt werden
würden. Lack den ,5. Februar »826.,

z. I . ,4». (5) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staats»

Herrschaft Lack wird hiemlt allgemein kund gemacht:
M2N habe über Ansuchen des Andreas Nothar,
und Michael Pokorn, in die Ausfertigung der
Amortisations' Edicte, hinsichtlich nachstehender,
auf der dem Caspar Demscher, gehörig gewese-
nen, von Andreas Nothar, im Executionswege
erkauften, dem Gute Altenlack dienenden »jö hu»
be, ^il) haus« Nr. 26, zu Altenlack intadulirten,
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, a ls :

2) Des Orbschafts'", rgleichs, clclo. 6. Februar »794,
zu Gunsten des Valentin Reschegg.

K) Des Schuldscheines vom ,, October ,608, zu
Gunsten des Michael Potorn , pr. 600 ft»
L. W. gewilliget.

Es werden daher alle Jene, die auf diesen
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden em
Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgcfodert,
binnen einem Jähre, scchs Wocken und drey
Tagen, dasselbe so gewiß bey diesem Gerichte
anzumc.dcn haden widrigens die gedachten U »
tunden für null und nichtig erklärt werden würden.

Lack den 3t. December ,627.

z> Z. ,66. (3) '
A m o r t i s a t i o n s ' T d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der t. k. Staats«
Herrschaft Lack wird hlemit allgemein kund ge«
n^C t : Man habe über Ansuchen des Joseph Je»
schlnko, in die Ausfertigung der Amorusations»
Gdicte, hinsichtlich nachftede»der, auf der ihm ge»
hörigen, der Staatsderrfchaft Lack, 8^0 Urb.
Nr . -3» , dienenden Ganzhube, »ut» Haus-Nr. 23.
in Dolenavaß haftenden, angeblich in Verlust
gerathenen Urkunden, a l s :
'2) Ter zu Gunsten der Katharina Foman, haf.

tenden Qu i t tung , 6<3o. 3a. September,78a,
inwle. 20. Jänner 1796, pr. 85 f l .

d) Des Schuldscheins für Bartbelmä Semen,
pr. io5 fi. L. W . , 660. et intab. 27. Sep«
tember 1600.

c) Des Vergleichs für Peter Tautscher, und Cas»
par Trojer, 660. et iniab. 26. Jänner »ä»»,
pr. 24 ft. , bewilliget.

Oö werden daher alle Jene, die auf diese
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden ein
3ccht zu haben vermeinen, hiemit aufgefädelt
binnen einem Jahre, 6 Wocken, und 3 Tagen
dasselbe so gew'ß beo diesem -Gerichte darzuthun,
widrigens die getackten Urkunden sammt den
Intadulations- Certificaten für nu l l , nichtig und
kraftlos erklärt werden würden.

Lack den i l . Februar 1828.

z. 3 . ">48. (2)
A m o l t i s a t i o n s « E d i c t .

Vom Bezirks» Gerichte der t. t. Staats«
Herrschaft Lack wird hiemit allgemein kund ge»
macht: M a n habe über Ansuchen des Joseph
und Michael T r i l l e r , dann Andreas Schnieder
von Slanduor , in die Ausfertigung des auf der
dem Gute Ohrenau zinsbaren Hübe, 5uk Haus»
Nr . », zu Htariduor intabulirten, angeblich i n
Verlust gerathenen Heirathsbrlefes zwischen S i»
mon KoNar und Hera, verwitwete T r i l l e r , ge«
dorne Gaber, gewllliget.

Es werden daher alle Jene, die auf diesen
angeblich Verlornen Heirathsdrief ein Recht zu
haben vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen ei«
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, ihre
Ansprüche so gewih darzuthun, widrigens nach
Verlauf dieser Zeit über ferneres Ansuchen die
benannte Urkunde sammt dem Intabulations«
Certificate für n u l l , nichtig und kraftlos erklärt
werden würde.

Lack am ,8. August 1626. ^

z. Z. »4o. (3) O d » c t. . . ^ .
Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staats«

Herrschaft Lack wiro hicrmit allgemein kund ge.
macht: M a n habe über Ansuchen der Mar ia Gas«
parfchitsch , in die Ausfertigung der Amortisa-
tions» Eoicte, hinsicklnch nachstehender, auf dem
derselben gehörigen, ^ ' '^ haus« Nr. 6 , in der
Stadt Lack, Vorstadt (Htudenz liegenden Hause
intabulirten, angeblich in Verlust gerathenen U »
künden, a l s :
a) Des heiratbsbriefes der Mar ia Okorn, 66a.

et inwk. 25. November i3o5, 5/. 176ft. 3o kr.
b) Des zu Gunsten des Franz O m a n , und

dessen Eheweibs M i z a , dann dessen Töchter
Miza und Gertraud, ausgestellten Notariats«
Actes, 660. »4. July i L»4 , imad. 24. 2e«
cember i L i ä , pr. ü o f t . bewilliget.

Es werden daher alle Jene, die auf diese
angeblich in Verlust gerathenen Urkunden ein
Reckt zu haben vermeinen. hiermit aufgesodert,
binnen einem I^d re , 6 Wochen und 3 Tagen,
dasselbe so gewiß deo diesem Gerichte anzumel-
den hadcn, wldl'gens die gedachten Urkunden für
null und nichtig erklärt werden würden.

Lack den 3z. December 1827.
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Z. i3go. ( i )

K u n d m a c h u n g .
Die Administration der mit der ersten

österreichischen Sparkaffe vereinigten allgemei-
nen Versorgungs - Anstalt findet mit Rück-
sicht auf §. 5 der Statuten dieses Insticms
bekannt zu geben, daß Einlagen in die der-
mal noch eröffnete vierte Jahres - Gesellschaft
1828 sowohl hier in Wien bei der Haupt-
Anstalt, als auch bcy den Commanditen außer
Wien nur noch bis emschließig letzten Novem-
ber 182!) angenommen werden können, und
die Administration spater, wegen des eintre-
tenden Jahres - Abschlusses, sich außer Stand
sehen würde, irgend eine Ausnahme eintre-
ten zu lassen; daher alle Jene, welche di.:
Vortheile der dermaligen Jahres - Gesellschaft
«icht entbehren wollen, hierauf Rücksicht neh-
men mögen. Zuzahlungen können jedoch so-
wohl bei der Haupranstalt als bei den Eom-
manditen zu jedsr Zeit gemacht werden.

Wlen den 16. October 1826.

Der Unterzeichnete, dem mittelst hob?r
Gubernial - Verordnung vom iZ. September
2827, Zahl 19898, dle gnadige Bewilligung
ertheilt ward, Privat-Unrerricht m der fran-
zösischen und englischen Sprache zu geben,
hüt dle Ehre hierdurch bekannt zu machen,
daß er im Monac November d. I . einen neu-
en Curs in beiden Gprachen beginnen wl rd ,
wovon sowohl Diejenigen Thell neymcn kön-
nen, welche schon Fortschritte m der elnen

oder der andern Sprache gemacht haben, als
auch Diejenigen, welchi erst anfangen wol-
len/ indem der Vortrag m besondern S t u n -
den gehallen wird.

Das monatliche Honorar ist 2 st.
Für Diejenigen, die »n lhrer Wohnung

Unterricht zu nehmen wünschen, ist das Ho-
norar für jede einzelne Glunde 20 kr. Das
Nähere ist in der Wohnung dcsUnlerzelchnelen,
Dc. Peters.Vorstadt, Nr . 144 (nächst den
Franziskanern) zu erfahren.

Lalbach am 28. October 1828.
C a r l Gctzwed e r ,

Oorachi, hrer.

Z. i2g2. ( l)
M a r k t - Anze ige .

Der Unterzeichnete, welcher
durch vlele Jahrs die hiesigen Jahr-
Märkte besucht, empfiehlt sich ge-
genwärtigen Jahrmarkt mit einer
schonen Auswahl von seidenen Re-,
genschirmen, er bürgt für dts Echt-
heit der Farben, da die Seidenzeu-
gs aus den besten Fabriken Italiens
bezogen sind, und versichert die al-
lerbilligsten Preise zu machen.

Laibach am 1. November 1628.
F r a n z A n t . P o o d e r ,

bürgerl. Regenschirmmachcr
aus Klage« fürt.

Z. i 38 ' . (2)

HechK nem NmbKchev Nedsnt - WmtsHe

f ü r

d e n C a r n e v a l d e s J a h r e s 1 8 2 9 .
V e r f a ß t u n d f ü r d a s ? i 3 n 0 - l ' 0 r : s e i n g e r i c h t e t

v o n

NeoZolV Oajetan NedeniZ.
(Ach t.^r Jahrgang . )

Auf diest , im schön lithographirten ^ n o - ^nr tS- Auszuge erschei-
nenden neuen Produkte, für deren Gehalt die von dem Herrn Verfasser
seit 7 Jahren in diesem Fache gelieferten, stets beyfällig aufgenommenen
Bearbeitungen sprechen, wird in diesem'Zeitungs-Comptoir mit 3c? kr.
C. M . pr. Stück, Pränumeration angenommen.


